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Überblick

Menschenwürde: Geschichte eines Moralkonzepts

Zeitgenössische Konzepte der Menschenwürde

Menschenwürde und Medizinethik



Menschenwürde - Begriffsgeschichte

• Cicero (106-43 v.Chr.)

Würde in der Ausübung der eigenen sozialen Rollen (Mensch, Bürger)

Verpflichtung gegen sich selbst – keine Berechtigungen gegenüber anderen

• Christentum

Würde ist von Gott verliehen

Verpflichtungen gegen Gott – keine Berechtigungen gegenüber anderen

• Kant (1724-1804)

Personen als Selbstzweck /Preis, Würde

Verpflichtungen gegen sich selbst – Berechtigungen gegenüber anderen



Menschenwürde – das 20. Jahrhundert

• Greueltaten im 20. Jahrhundert durch totalitäre Regime

• Menschenwürde wird zum Begriff des nationalen Rechts und des Völkerrechts

• Allgemeine Erklärung der Menschenrechte, Art. 1 (1948)

„Alle Menschen sind frei und gleich an Würde und Rechten geboren.“

• Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland, Art. 1 (1949)
„Die Würde des Menschen ist unantastbar. Sie zu achten und zu schützen ist 
Verpflichtung aller staatlichen Gewalt.“

• Übergang von der Moral ins Recht



Menschenwürde –
Stand der philosophischen Diskussion

• Verschiedene Konzepte von Menschenwürde

• Schutz der Selbstbestimmungsfähigkeit

• Schutz vor Erniedrigung

• Ensemble basaler Rechte

• Versorgung mit den biologisch notwendigen Existenzmitteln

• Freiheit von starkem und fortdauerndem Schmerz

• Minimale Freiheit

• Minimale Selbstachtung



Menschenwürde und Medizinethik

• Lebens-anfang und -ende (Frühgeborene, Therapiebegrenzung, Sterbehilfe)

• Eingriffe in die natürliche Konstitution des Menschen (Enhancement)

• Pflege-Situation

• Menschenwürde als Prinzip der Medizinethik?

• Pluralität der Konzepte

• Problem der Anwendung

• Menschenwürde als Ideal und Orientierungshilfe



Zusammenfassung

• In der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts wird 'Menschenwürde' zum 
Rechtsbegriff

• Der Schutz der Menschenwürde wird damit (im Prinzip) einklagbar

• Schutzbereich: Existenzminimum, Schutz vor übermäßigen 
Schmerzen, Freiheit, Schutz der Selbstachtung

• Auch die medizinische Praxis muss die Menschenwürde achten

• Menschenwürde bietet Orientierung für die medizinische Praxis, weniger 
konkrete Entscheidungshilfe
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